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TROPHÄEN 
Wieviele Wildtiere un­
sere Jüger im vergange­
nen Jahr auf Liechten­
steiner Boden erlegt ha­
ben. 3 

^ I M I X 
Überfälle auf offener Strasse 
BERN - Bei Raubüberfallen auf offener 
Strasse sind am Wochenende in der Schweiz 
mindestens sechs Menschen verletzt worden, 
darunter zwei betagte Frauen. In allen Fällen 
konnten die Täter entkommen, wie die Poli-
zeidienststellen mitteilten. Die Räuber er­
beuteten meist nur kleine Geldsummen. (AP) 

Siamesische Zwillinge 
erfolgreich getrennt 
RIAD - Ein Team von 50 Ärzten hat in Sau­
di-Arabien das siamesische Zwillingspaar 
Mae und Ann Man/u getrennt, das an Bauch 
und Hüfte zusammengewachsen war. Die 
Operation der beiden vier Monate alten Mäd­
chen in einem Spital in Riad vom Samstag 
dauerte 14 Stunden. Wie die Ärzte am Sonn­
tag berichteten, ist der Zustand des philippi­
nischen Zwillingspaares stabil, einem der 
beiden Mädchen gehe es allerdings weniger 
gut als ihrer Schwester. Die Ärzte erklärten, 
bei ihr müssten noch Teile des Unterleibs re­
konstruiert werden. Bei beiden Kindern steht 
noch eine Verengung des Beckens an. (sda) 
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WORKSHOP 
Was die Balzner zur 
Steigerung der Attrak­
tivität ihres Dorfzen­
trums alles unterneh-

5 men. 

ALTMEISTER 
Wie sich Weltmeister 
Michael Schumacher 
auch beim zweiten Sai-
son-GP in Malaysia 
durchsetzte. 15 

GEGEN KRIEG 
Wo zum Jahrestag 
des Überfalls auf den 
Irak Menschen gegen 
den Krieg demonst­
rierten. 20 

Eine Chance wird ergriffen 
Sportkongress zum «Europäischen Jahr der Erziehung durch Sport» in Vaduz 

Geballte Kompetenz beim Eröffnungskongress: von links OK-Präsident Albert Frick, Workshop-Leiter Johannes Kaiser, Landtagsabgeordneter Peter Lant­
pert, LOSV-Präsident Leo Kranz, Präsident der Sportkommission Roman Hermann, Landtagspräsident Klaus Wanger, Regierungschef Otmar 
Hasler, Sportwissenschaftler Jürgen Kühnis, Sportminister Alois Ospelt, FBP-Fraktionssprecher Markus Büchel und LOSV-Geschäftsführer Alex Hermann. 

VADUZ - Mit dem Sportkon­
gress im Auditorium der Fach­
hochschule Liechtenstein ist 
das Europäische Jahr der Erzie­
hung durch Sport (EJES) am 
vergangenen Samstag lanciert 
worden. Ein interessantes und 
bewegtes Sportjahr wartet auf 
Liechtenstein. 

• Robert Brüstte 

Das hochgesteckte Ziel «Erziehung 
durch Sport», kann nur erreicht 

werden, wenn man die «Erziehung 
zum Sport» voraussetzt. Und wer 
auf diesen Grundsatz setzt, muss 

.die Voraussetzungen dafür schaf­
fen. Dieser Grundsatz kristallisierte 
sich am Sportkongress in Vaduz als 
einer der «Geburtshelfer» und un­
verzichtbaren Eckpfeiler für das 
EJES-Projekt heraus. 

Hochkarätige Referenten 
So darf - nach der intensiven 

Vorbereitungszeit durch das OK -
vielleicht auch der Sportkongress 

als solches, dem Bereich «Voraus­
setzungen schaffen» zugeordnet 
werden. 

Eine hochkarätige Referenten-
Runde gab den Besuchern der Ver­
anstaltung einen Einblick in die 
Chancen, und Möglichkeiten die 
sich mit dem «Sportjahr» für die 
liechtensteinische Bevölkerung er­
öffnen. 

Nach den brillianten Reden der 
Referenten Kurt Egger (Leiter 
ISSW Uni Bern) und Heinz Keller 
(Direktor des Bundesamtes für 

Sport, Magglingen), wurden an den 
anschliessenden Workshops enga­
giert wie auch zielorientiert gear­
beitet. 

Alles in Bewegung 
Und nach so viel Theorie darf 

und soll sich nun ganz Liechten­
stein sportlich bewegen. Ein viel­
fältiges und reizvolles Sportjahr ist 
lanciert. Attraktive, ideen- und ab­
wechslungsreiche Sportveranstal­
tungen laden alle Altersgruppen zur 
Teilnahme ein. Seiten 12,13 

Winter im Frühling 
Schnee bis in tiefe Lagen erwartet 

Zürich/Bern - Nicht 
standesgemäss hat am 
Wochenende der kalendarische 
Frühling begonnen. Die Tempe­
raturen lagen fast zehn Grad 
tiefer als noch am vergangenen 
Mittwoch. 

Und für die neue Woche sagen die 
Meteorologen nochmals Schnee­
schauer bis in tiefe Lagen voraus. 

Frühlingshafte Temperaturen 
von bis zu 17 Grad gab es nach 
Angaben der MeteoSchweiz am 
Sonntag nur noch in den Alpentii-
lern. Von Westen her erreichte ei­
ne von teilweise stürmischen Win­
den begleitete Kaltfront die 
Schweiz. Sic wird ihre Wirkung 

nach den Erwartungen der Meteo­
rologen bis zum kommenden 
Mittwoch entfalten und bei anhal­
tenden Schauern nochmals Schnee 
bis in die Niederungen bringen. 
Das Thermometer wird auf der A l ­
pennordseite höchstens noch sie­
ben bis acht Grad erreichen. In 
den Bergen stieg die Lawinenge­
fahr am Wochenende nochmals 
auf die Stufe erheblich an - nicht 
wegen Neuschnees, sondern der 
Gefahr von Nassschneelawinen. 
Au f  den Strassen ereigneten sich 
mehrere schwere Verkehrsunfälle. 
In Genf kamen am frühen Sams­
tagmorgen zwei junge Menschen 
ums Leben, als ihr Auto in einen 
Kandelaber raste. (AP) 

Der nächste Coup 
FC Vaduz - FC Yverdon 2:0 (1:0) 

Der FC Vaduz eilt In der Rückrunda weiter von Erfolg zu Erfolg. Gegen 
Yveridon gab es Sieg Nr. 4 sowie fünf weitere Punkte. Seite 11 


